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Grossartige Etablissements, wie die Zeltner’sche Ultramarin-

fabrik (nun vereinigte Ultramarinfabriken, vormals Leverkus,
Zeltner &amp; Cons.), die von Cramer-Klett’sche Maschinenfabrik
(nun Maschinenbau-Aktiengesellschaft Nürnb erg), die Schuckert’sche
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Frühere Ansicht vom Mohrenthor.

Fabrik für elektrische Beleuch-

5Ung u.a.m. sind entstanden und

die Nürnberger Brauereien. er-

freuen sich wegen ihres vortreff-

lichen Bieres eines Weltrufs.
Weit über Deutschlands Gren-

zen hinaus sind auch bekannt: die Nürnberger Lebkuchen (Metzger,
Häberlein, Richter), die Spielwaaren (Quehl, Wahnschaffe), die Blei-
stiftfabrikate (Faber, Schwanhäusser), Galanteriewaaren, leonische
Gespinnste (Beckh. Schmidmer. Scheiblein), Bronze- und Brokat.
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